
 

Hinweise zur Trichinenuntersuchung 
 

Bitte unbedingt beachten: 
 
Die Entnahme von Trichinenproben darf ausschließlich  durch amtliches 
Fleischbeschaupersonal oder  durch im Landkreis Vulkaneifel beliehene 
Jäger erfolgen.  
 
Trichinenuntersuchungen finden nur montags und mittwochs statt.  
 
Auf Grund von Feiertagen o. ä. können in Ausnahmefällen 
Verschiebungen der Untersuchungstage notwendig sein. Bitte achten 
Sie auf entsprechende Aushänge/Mitteilungen. 
 

Es werden nur Proben untersucht, die an den jeweiligen 
Untersuchungstagen bis 06:00 Uhr in der Probenannahmebox rechts 
neben dem Eingangstor eingeworfen wurden: 
Schlachthof Eifelfleisch Müller 
Vulkanring 22 
54568 Gerolstein  
 
Das Betreten oder Befahren des Schlachthofgeländes ist verboten! 
 
Auf jedem Probenbegleitschein sind zwingend leserlich der vollständige 
Name mit kompletter Anschrift und eine Telefonnummer, unter der Sie 
tagsüber zu erreichen sind, einzutragen. 
 
Es werden ausschließlich nur noch Proben untersucht, wenn dem Labor 
mind. 10 g Zwerchfellpfeiler (ersatzweise übrige Zwerchfellmuskulatur) 
und mind. 50 g Vorderarmmuskulatur vorliegen. 
Proben, die nicht in ausreichender Menge oder von falschen 
Entnahmestellen stammen, werden nicht untersucht! 
 
NEU: Das Ergebnis der Trichinenuntersuchung wird spätestens  am 
darauffolgenden Tag auf der Internetseite des Landkreises Vulkaneifel 
www.vulkaneifel.de unter dem Stichwort „Trichinenprobenannahmestelle 
Gerolstein“ eingestellt. Bis zum Vorliegen und Abfragen des negativen 
Untersuchungsergebnisses sind die Tierkörper der Wildschweine oder 
Teile davon nicht für den menschlichen Verzehr freigegeben und dürfen 
das Kreisgebiet nicht verlassen.  
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